
 
 

 

 
 
 

 

 
Béatrice Paul, GeoGuide Sardona 

 

Dunkles Gestein – helles Gestein  
 

 
 
 

 

Alt auf jung, Glarner Hauptüberschiebung, die sichtbare Linie, was passierte da? 

Mit der Bergbahn schweben Sie auf den Cassonsgrat, und sind mitten im Geschehen. Messerscharf 

schneiden die Hauben der Berge sich von ihrem Sockel ab, 300 Millionen Jahre auf 50 Millionen Jah-

ren, grünlicher Verrucano auf hellem Kalkstein. Sie begeben sich nun auf die Zeitreise: Vom Alter in 

die Jugend, und wieder ins Alter. Auf dieser Zeitreise erfahren Sie einiges über diese Schichten, und 

wie die Alpen überhaupt entstanden. Die Wanderung auf den Piz Dolf ist teilweise weglos, für trittsi-

chere Personen jedoch gut machbar. Die Aussicht auf das UNESCO Welterbe, die Tektonikarena 

Sardona, ist überwältigend! Auf dem Abstieg stehen Sie unvermittelt dem Martinsloch gegenüber, und 

über die imposanten Schwemmebenen Segnesböden erreichen Sie Nagens, und Ihre Jugend! 

  

Durchführung 

Samstag, 08. August 2015 

Mittlere bis anspruchsvolle Bergwanderung; SAC Wanderskala T3, kurze Stücke T4 

Reine Gehzeit 4 ½ h Aufstieg 500 m; Abstieg 900 m;    Wegstrecke 15 km 
Höchster Punkt: Piz Dolf, oder Trinserhorn 3028 m 

Ausrüstung  

Bergwanderausrüstung; gutes Schuhwerk mit Profilsohlen  
Mittagessen und Zwischenverpflegung aus dem Rucksack 

Kosten 

Fr. 75.-- pro Person, exkl. Bergbahnen und Shuttle-Bus. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer/innen 

Leistungen 

Wanderleitung, kompetente Informationen über zahlreiche Themen das Gebiet betreffend 

Kontakt, Anmeldung und weitere Informationen 

Bis spätestens 06. August 2015 an: 

Béatrice Paul      

Wanderleiterin eidg. FA  und GeoGuide +41(0)78 610 64 95 

 
 

Spannende Zeitreise auf den stolzen Dreitausender Piz Dolf 


